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V
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bs. 5 S
atz 2 K

V
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Tarif des TvöD

 - B
 in dem

 am
bulanten B

etriebsteil des S
enioren- und P

flegeheim
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b
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egrüßung, Feststellung derform

-und fristgerechten Ladung sow
ie der B

eschluss-
fä

h
ig

ke
it

Frau Zibell eröffnet sie S
itzung, stellt die form

- und fristgerechte Ladung sow
ie die B

e-
schlussfähigkeit m

it elf anw
esenden S

tadtvertretern fest.

zu 2 Ä
nderungsanträge zur T

agesordnung

Frau Zibell teilt m
it, dass die Beschlussvorlage zum

 TO
P 1 1 - Änderung der Fried hofsatzung

nicht vorliegt und som
it von der T

agesordnung genom
m

en w
ird.

A
lle folgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich dem

entsprechend.
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eiterer nichtöffentlicher Tagesordnungspunk-
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B

ürgerfragestunde

• H
e
rr S

c
h
a
rtm

a
n
n

E
hrenam

tsauszeichnung für U
krainehilfe erhalten, G

utscheine und U
rkunde

übergeben, bitte Zuw
endungen verteilen

> Im
 nichtöffentlichen TO

P
 soll über A

ufteilung der M
ittel beraten w

erden

H
e
rr B

a
rte

l
Them

a E
nergieeinsparung: ab 16 U

hr leuchten noch im
m

er die S
traßenlam

pen in
B

üssow
, w

urde schon auf letzter S
itzung angesprochen

> Frau Zibell hat bereits m
ehrm

als die Firm
a M

azanke beauftragt, w
arum

 es
nicht abgestellt w

ird, ist unklar
Frau Tim

m
 w

ird beauftragt, Firm
a M

azanke eine Frist zu setzen
V

e
ra

n
tw

. H
A

/O
A

Firm
a M

arkhoff hat Feldw
eg in Büssow

 beackert, 360 m
 lang, m

ittig G
rünstreifen,

w
ar bis dahin festgefahrener W

eg, w
urde alles aufgerissen, am

 10.06.22 erhöhte
S

taubbelastung
Frau Zibell hat nach K

enntnis bei Firm
a M

arkhoff angerufen, es handelte sich um
eine E

igeninitiative eines B
üssow

er B
ürgers

E
N

E
R

T
R

A
G

 hatte sich bereit erklärt, sich zu küm
m

ern
H

err B
artelt: der W

eg ist teilw
eise auf seinem

 G
rundstück, duldet dies, hatte hier-

zu auch K
ontakt m

it H
errn G

eiger
H

err G
eiger: W

eg w
ird in der 42./43. K

W
 durch E

nertrag hergestellt
Frau Zibell bittet H

errn G
eiger und H

errn S
tahl, dass zu überprüfen

V
e

ra
n

tw
. B

A
H

err N
ikolaus: handelt sich um

 einen öffentlichen W
eg m

it G
rün in der M

itte, G
rün

w
urde entfernt, um

 bessere B
efahrbarkeit herzustellen

W
eg gehört der S

tadt, ist ein W
iri:schaftsw

eg zu B
efahrung, keine G

rünfläche
H

err G
rünberg: w

as erw
artet H

err B
artelt genau?

H
err B

artelt: Firm
a M

arkhoff soll den W
eg w

ieder in den U
rzustand setzen

Frau Zibell: R
egelung V

erlauf des W
eges über B

O
V

H
err S

em
der kom

m
t um

 19:25 U
hr, som

it sind 12 stim
m

berechtigte S
tadtvert:reter an-

w
e

s
e

n
d

.

H
e
rr B

a
rte

l
Es w

urde vor längerer Zeit der Vorschlag unterbreitet, Büssow
 in Sackgasse um

zu-
w

andeln, ist da zw
ischenzeitlich etw

as passiert?
Frau Zibell: H

err Schinke vom
 O

rdnungsam
t bearbeitet den Vorgang; Schilder kön-

nen nicht w
ahllos aufgestellt w

erden, m
uss Beratung O

A erfolgen

Transport der W
indräder, U

m
gehung w

urde nicht genutzt; Frau Zibetl teilt m
it, dass

dies bereits in der letzten S
itzung besprochen w

urde

Ein Bürger hinterfragt, w
arum

 an einem
 Tag zw

ei Jubiläen begangen w
orden sind

(M
useum

/S
portverein)

H
err K

länham
m

er teilt m
it, dass der P

enkuner S
portverein das Jubiläum

 bereits ein-
m

al verschoben hatte, sollte am
 01.07. stattfinden; in K

rackow
 w

ar an dem
 W

ochen-
ende 750 -Jahr-Feier; S

portverein ist auch an S
pielpläne gebunden

E
s soll ein digitaler V

eranstaltungskalender in der A
ula vorgestellt w

erden, P
roblem

der Term
inüberschneidung ist Them

a im
 gesam

ten A
m

tsbereich
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it H
e
rrn

 S
ta

h
l, e

ve
n
tu

e
ll S

p
o
rtp

la
tz a

n
 d

e
r

G
ru

n
d
s
c
h
u
le

 n
u
tz

e
n

H
e

rr G
rü

n
b

e
rg

im
 S

eptem
ber w

ar U
ntere N

aturschutzbehörde in F
rühdeutschen S

iedlung
w

e
g
e
n
 C

a
m

p
in

g
p
la

tz; U
N

B
 sa

g
t p

rin
zip

ie
ll m

ö
g
lich

 im
 R

a
h
m

e
n
 d

e
s A

ltb
e
-

S
ta

n
d

e
s (b

e
zü

g
lich

 S
te

g
)

zu
 6

 F
e

stste
llu

n
g

 d
e

s Ja
h

re
sa

b
sch

lu
sse

s 2
0

2
0

 n
a

ch
 §

 6
0

 A
b

s. 5
 S

a
tz 1

 K
V

 M
-V

V
orlage: B

V
/19-2022-728

H
e

rr G
rü

n
b

e
rg

 g
ib

t E
rlä

u
te

ru
n

g
e

n
 zu

m
 T

a
g

e
so

rd
n

u
n

g
sp

u
n

kt.

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

D
er R

echnungsprüfungsausschuss und das R
echnungsprüfungsam

t haben den Jahresab-
sch

lu
ss d

e
r S

ta
d
t P

e
n
ku

n
 zu

m
 3

1
. D

e
ze

m
b
e
r 2

0
2
0
 g

e
m

ä
ß

 §
 3

a
 K

P
G

 g
e
p
rü

ft. D
a
s R

e
ch

-
n

u
n

g
sp

rü
fu

n
g

sa
m

t u
n

d
 d

e
r R

e
ch

n
u

n
g

sp
rü

fu
n

g
sa

u
ssch

u
ss h

a
b

e
n
 d

a
s E

rg
e
b

n
is in

 ih
re

n
 P

rü
-

fungsberichten und ihren abschließ
enden P

rüfungsverm
erken zusam

m
engefasst und einen

uneingeschränkten B
estätig u ngsverm

erk erteilt.
D

ie
 P

rü
fu

n
g

 d
e

s Ja
h

re
sa

b
sch

lu
sse

s h
a

t zu
 ke

in
e

n
 B

e
a

n
sta

n
d

u
n

g
e

n
 g

e
fü

h
rt, d

ie
 so

 w
e

se
n

t-
lich

 sin
d
, d

a
ss sie

 d
e
r F

e
stste

llu
n
g
 d

u
rch

 d
ie

 S
ta

d
tve

rtre
tu

n
g
 e

n
tg

e
g
e
n
ste

h
e
n
 kö

n
n
te

n
.

D
ie

 B
ila

n
z
s
u

m
m

e
 b

e
tr

ä
g

t 2
2

.2
2

5
.0

9
7

,5
5

 €
D

ie
 E

ig
e
n
k
a
p
ita

lq
u
o
te

 b
e
trä

g
t z

u
m

 3
1
 .D

e
z
e
m

b
e
r 2

0
2
0
 2

8
,0

8
 %

(o
h

n
e

 B
e

rü
cksich

tig
u

n
g

 d
e

r S
o

n
d

e
rp

o
ste

n
)

D
ie S

tadt ist zum
 B

ilanzstichtag nicht überschuldet.
D

e
r H

ö
ch

stb
e

tra
g

 d
e

r K
re

d
ite

 zu
r L

iq
u

id
itä

tssich
e

ru
n

g
 2

0
2

0
 b

e
trä

g
t 4

.6
0

0
.0

0
0

,0
0

 €
D

ie
 E

in
h

a
ltu

n
g

 w
u

rd
e

 im
 H

a
u

sh
a

ltsja
h

r b
e

a
ch

te
t.

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2

2
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4
S

e
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D
ie H

öhe des in A
nspruch genom

m
enen K

assenkredites
B

eträgt zum
 31.12.2020

D
as Jahresergebnis 2020 beträgt

D
ie F

inanzrechnung w
eist für 2020 einen S

aldo aus von
D

ie Investitionsauszahlungen betragen in 2020

2
.3

8
3

.2
8

5
,5

9
 €

1
.1

4
5
.4

8
6
.5

0
e

1
.5

3
2
.5

0
4
,4

6
 €

1
1
7
.6

1
1
,9

5
€

D
er H

aushaltsausgleich gem
äß § 16 G

em
H

V
O

 ist insgesam
t nicht gegeben.

E
in H

aushaltssicherungskonzept w
urde fortgeschrieben.

D
er R

echnungsprüfungsausschuss hat in seiner S
itzung am

 15.09.2022 beschlossen, der
S

tadtvertretung die Feststellung des Jahresabschlusses der S
tadt P

enkun zum
3

1
. D

e
ze

m
b

e
r 2

0
2

0
 zu

 e
m

p
fe

h
le

n
.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

H
err G

rünberg teilt m
it, dass R

echnungsprüfungsam
t und R

echnungsprüfungsausschuss die
Jahresrechnung 2020 geprüft haben. E

r w
eist darauf hin, dass H

err S
iw

icz (G
eschäftsführer

derW
ohnungsgesellschaft P

enkun) nach m
onatelangen B

em
ühungen endlich im

 S
eptem

ber
an der S

itzung des R
echnungsprüfungsausschusses teilgenom

m
en hat. D

er Leerstand der
W

ohnungen w
urde auf 15 %

 reduziert, w
as auch darauf zurückzuführen ist, dass viele U

kra-
iner W

ohnraum
 bezogen haben. D

ie M
iete kom

m
t vom

 Jobcenter, w
as eine sichere E

innah-
m

e darstellt. D
ie A

ltschulden sind angew
achsen, die S

tadt leistet den S
chuldendienst. D

ie
W

ohnungsverw
altung hat 50 T€ S

chulden bei der S
tadt, es sind Q

uartalszahlungen in H
öhe

vo
n

 4
5

0
0

,-€
 ve

re
in

b
a

rt

D
ie S

tadtvertreter legen fest, H
err S

iw
icz zur nächsten S

tadtvertretersitzung einzuladen.
V

e
ra

n
tw

. L
V

B
Frage zu den S

penden 2020, w
ieviel w

urde 2020 gespendet und w
ie w

ird dam
it verfahren?

Zuarbeit vom
 H

A
/O

A
 w

ar nicht um
fangreich genug, bitte nacharbeiten. V

erantw
. H

A
/O

A

U
m

 19.55 U
hr kom

m
t ein w

eiterer B
ürger zur S

itzung.

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt, den vom

 R
echnungsprüfungsausschuss und vom

R
echnungsprüfungsam

t geprüften Jahresabschluss der S
tadt P

enkun zum
 31. D

ezem
ber

2
0
2
0
 fe

s
tz

u
s
te

lle
n
.

A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a

: 1
2

 N
e

in
: 0

E
n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0

zu 7 E
ntlastung des B

ürgerm
eisterin nach § 60 A

bs. 5 S
atz 2 K

V
 M

-V
 für das H

aushalts-
jä

h
r 2

0
2

0
V

orlage: B
V

/19-2022-729

A
ufgrund des M

itw
irkungsverbotes § 24 K

V
 M

-V
 der B

ürgerm
eisterin übernim

m
t H

err
G

eiger, stellvertretender B
ürgerm

eister, die V
ersam

m
lungsleitung.

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

er R
echnungsprüfungsausschuss und das R

echnungsprüfungsam
t haben den Jahresab-

schluss der S
tadt P

enkun zum
 31. D

ezem
ber 2020 gem

äß § 3b K
P

G
 geprüft. D

as R
ech-

nungsprüfungsam
t und der R

echnungsprüfungsausschuss haben das E
rgebnis in ihren P

rü-

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2
2
-0

4
S

e
ite

: 6
/1

0



fungsberichten und ihren abschließ
enden P

rüfungsverm
erken zusam

m
engefasst und einen

u
n

e
in

g
e

sch
rä

n
kte

n
 B

e
stä

tig
u

n
g

sve
rm

e
rk e

rte
ilt.

D
ie P

rüfung des Jahresabschlusses hat zu keinen B
eanstandungen geführt, die so w

esent-
lich sind, dass sie der F

eststellung durch die S
tadtvertretung entgegenstehen könnten.

D
is

k
u

s
s
io

n
:

k
e

in
e

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t, der B
ürgerm

eisterin für das H
aushaltsjahr 2020 E

nt-
la

stu
n

g
 zu

 e
rte

ile
n

.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a
: 1

1
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu
 8

 A
n
p
a
ssu

n
g
 d

e
r V

e
rg

ü
tu

n
g
 d

e
r A

rb
e
itn

e
h
m

e
rin

n
e
n
 u

n
d
 A

rb
e
itn

e
h
m

e
r a

n
 d

e
n
 a

ktu
e
l-

len T
arif des T

vöD
 - B

 in dem
 am

bulanten B
etriebsteil des S

enioren- und P
flegeheim

„A
b

e
n

d
s
o

n
n

e
"

V
orlage: B

V
/19-2022-735

S
a
c
h
v
e
rh

a
lt:

M
it dem

 B
eschluss vom

 29.11 .2021 hat die S
tadtvertretung P

enkun beschlossen dass die
M

itarbeiterinnen und M
itarbeiter des am

bulanten und stationären S
enioren- und P

flegeheim
„A

b
e
n
d
so

n
n
e
" a

b
 d

e
m

 0
1
.0

1
.2

0
2
2
 n

a
ch

 d
e
m

 a
ktu

e
lle

n
 T

a
rifve

rtra
g
 fü

r d
e
n
 ö

ffe
n
tlich

e
n

D
ienst in seiner eingeschränkten F

assung (E
ntgelttabellen S

tand 03.2020 T
V

öD
-B

 und keine
Leistungsentgelte für das Jahr 2022) vergütet w

erden. D
ie A

rbeitsverträge w
urden entspre-

ch
e

n
d

 a
n

g
e

p
a

sst.

A
ufgrund des neuen G

esundheitsversorgungsw
eiterentw

icklungsgesetzes haben die V
er-

b
ä
n
d
e
 d

e
r G

e
se

tzlich
e
n
 K

ra
n
ke

n
ka

sse
n

 in
 M

e
ckle

n
b
u
rg

-V
o
rp

o
m

m
e
rn

 e
in

e
 A

n
p
a
ssu

n
g
 d

e
s

V
ersorg u ngsvertrages gem

äß
 § 72 S

G
B

 X
l zum

 01.3eptem
ber2022 vorgenom

m
en.

D
er neue V

ersorgungsvertrag regelt unter dem
 § 1b:

„D
ie

 P
fle

g
e
e
in

rich
tu

n
g
 za

h
lt ih

re
n
 A

rb
e
itn

e
h
m

e
rin

n
e
n
 u

n
d
 A

rb
e
itn

e
h
m

e
rn

, d
ie

 L
e
istu

n
g
e
n
 d

e
r

P
flege und B

etreuung von P
flegebedürftigen erbringen, gem

äß
 §72 A

bsatz 3b S
G

B
 X

l eine
E

n
tlo

h
n
u
n
g
, w

e
lch

e
 d

ie
 H

ö
h
e
 d

e
s vo

n
 ih

r a
ls m

a
ß

g
e
b
e
n
d
 im

 S
in

n
e
 vo

n
 §

7
2
 A

b
sa

tz 3
d
 S

G
B

X
l m

itg
e
te

ilte
n
 T

a
h
fw

e
rke

s.... in
 d

e
r je

w
e
ilig

e
n
 a

ktu
e
lle

n
 F

a
ssu

n
g
 n

ich
t u

n
te

rsch
re

ite
t."

D
a
s d

e
n
 G

e
se

tzlich
e
n
 K

ra
n
ke

n
ka

sse
n
 in

 M
-V

 m
itg

e
te

ilte
 m

a
ß

g
e
b
lich

e
 T

a
rifw

e
rk ist d

e
r

T
V

öD
-B

. D
em

nach ist die V
ergütung der M

itarbeiterinnen und M
itarbeiter auf das N

iveau der
a

ktu
e

lle
n

 E
n

tg
e

ltta
b

e
lle

n
 a

b
 0

1
.8

e
p

te
m

b
e

r 2
0

2
2

 a
n

zu
h
e

b
e
n

.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

F
ra

u
 B

rü
sso

w
 g

ib
t e

in
le

ite
n

d
e

 W
o

rte
 zu

r B
e

sch
lu

ssvo
rla

g
e

G
astm

itgliedschaft zum
 kom

m
unalen A

rbeitgeberverband
T

a
riftre

u
e
g
e
se

tz a
m

 0
1
.0

9
.2

0
2
2
 in

 K
ra

ft g
e
tre

te
n
, d

a
s h

e
iß

t, M
ita

rb
e
ite

r sin
d
 in

 P
fle

-
g

e
b

e
ru

fe
n

 n
a

ch
 T

a
rif zu

 b
e

za
h

le
n

Z
a

h
lu

n
g

 S
G

B
 V

 w
u

rd
e

 zu
n

ä
ch

st ve
rw

e
ig

e
rt

B
rief an S

ozialausschuss des Landtages, F
rau K

aty H
offm

eister; E
ntscheidung fällt

d
ie

s
e

 W
o

c
h

e

G
e
ld

e
r so

lle
n
 a

b
 O

kto
b
e
r tro

tzd
e

m
 sch

o
n
 a

u
sg

e
za

h
lt w

e
rd

e
n
; e

n
tsp

rich
t m

o
n
a
tlich

 ca
.

40-60 € netto je A
rbeitnehm

er
H

e
rr R

o
th

e

w
as sind Leistungsentgelte §18 +

 18 a, die ausgeschlossen w
erden?

S
l/1

9
-1

9
-2

0
2
2
-0

4
S

e
ite
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F
rau B

rüssow
: w

urde am
 Jahresanfang bereits ausgeschlossen; Leistungsentgelt

m
uss erst eingeführt w

erden, ist angedacht A
nfang 2023

H
e
rr K

lä
n
h
a
m

m
e
r

erläutert die S
tellungnahm

e des B
etriebsausschusses, dieser gibt die E

m
pfehlung der

B
eschlussvorlage zuzustim

m
en

H
e
rr N

ik
o
la

u
s

w
ie lange kann noch qualifizierte P

flege sichergestellt w
erden aufgrund der P

ersonal-
S

tru
k
tu

r?
ist der M

einung, dass zu w
enig P

ersonal vorhanden ist
m

uss nicht so viel G
ew

inn gem
acht w

erden, dies ist E
ntziehung der P

ftegeleistung
a

m
 P

a
tie

n
te

n

H
e
rr K

lä
n
h
a
m

m
e
r

haben gestern Inform
ationen zum

 H
atbjahresabschluss erhalten; gew

isser G
ew

inn
m

u
s
s
 d

a
 s

e
in

, u
m

 in
v
e

s
tie

re
n

 z
u

 k
ö

n
n

e
n

P
ersonatschlüssel ist völlig in O

rdnung, F
achkräfte sind da

F
ra

u
 B

rü
s
s
o
w

53 M
itarbeiter im

 P
flegeheim

, 14 M
itarbeiter im

 P
flegedienst

E
inrichtung m

uss eine Q
uote von 50 %

 P
flegefachkräften haben, ist gegeben

T
eilw

eise arbeiten 2 P
flegefachkräfte und 2 P

flegehilfskräfte in einer S
chicht

G
e
w

in
n
 b

e
lie

f sich
 in

 d
e
n
 le

tzte
n
 Ja

h
re

n
 7

0
-1

0
0
 T

€
, 2

0
0
 T

€
 ka

m
e
n
 zu

sta
n
d
e
, w

e
il

C
orona-T

estungen vergütet w
urden

S
tim

m
ung im

 K
ollektiv gut, alle 24 M

onate erfolgen M
itarbeitergespräche

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t auf ihrer heutigen S
itzung, dass die M

itarbeiterinnen
und M

itarbeiter des am
bulanten B

etriebsteils des S
enioren- und P

flegeheim
 „A

bendsonne"
ab dem

 01.8eptem
ber 2022 nach dem

 T
V

öD
-B

 in seiner aktuellen F
assung (jedoch ohne

Leistungsentgelte nach §18 und 18a) vergütet w
erden.

A
b
s
tim

m
u
n
g
s
e
rg

e
b
n
is

:
J
a
: 1

2
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g

e
n

: 0

zu 9 A
npassung der V

ergütung der A
rbeitnehm

erinnen und A
rbeitnehm

er an den aktuel-
len T

arif des T
vöD

 - B
 in dem

 stationären B
etriebsteil des S

enioren- und P
flegeheim

„A
b
e
n
d
s
o
n
n
e
"

V
orlage: B

V
/19-2022-736

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
M

it dem
 B

eschluss vom
 29.11 .2021 hat die S

tadtvertretung P
enkun beschlossen dass die

M
itarbeiterinnen und M

itarbeiter des am
bulanten und stationären S

enioren- und P
flegeheim

„A
bendsonne" ab dem

 01.01.2022 nach dem
 aktuellen T

arifvertrag für den öffentlichen
D

ienst in seiner eingeschränkten F
assung (E

ntgelttabellen S
tand 03.2020 T

V
öD

-B
 und keine

Leistungsentgelte für das Jahr 2022) vergütet w
erden. D

ie A
rbeitsverträge w

urden entspre-
chend angepasst.

A
ufgrund des neuen G

esundheitsversorgungsw
eiterentw

icklungsgesetzes haben die V
er-

bände der G
esetzlichen K

rankenkassen in M
ecklenburg-V

orpom
m

ern eine A
npassung des

V
ersorgungsvertrages gem

äß
 § 72 S

G
B

 X
l zum

 01.8eptem
ber 2022 vorgenom

m
en.

D
er neue V

ersorgungsvertrag regelt unter dem
 § 1b:

S
l/19-19-2022-04

S
e
ite

: 8
/1

0



„D
ie P

flegeeinrichtung zahlt ihren A
rbeitnehm

erinnen und A
rbeitnehm

ern, die Leistungen der
P

flege und B
etreuung von P

flegebedürftigen erbringen, gem
äß

 §72 A
bsatz 3b S

G
B

 X
l eine

E
ntlohnung, w

elche die H
öhe des von ihr als m

aßgebend im
 S

inne von §72 A
bsatz 3d S

G
B

X
l m

itgeteilten T
arifw

erkes.... in der jew
eiligen aktuellen F

assung nicht unterschreitet."

D
as den G

esetzlichen K
rankenkassen in M

-V
 m

itgeteilte m
aß

gebliche T
arifw

erk ist der
T

V
öD

-B
. D

em
nach ist die V

ergütung der M
itarbeiter und M

itarbeiterinnen auf das N
iveau der

aktuellen E
ntgelttabellen ab 01.8eptem

ber 2022 anzuheben.

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließ

t auf ihrer heutigen S
itzung, dass die M

itarbeiterinnen
und M

itarbeiter des stationären B
etriebsteils des S

enioren- und P
flegeheim

 „A
bendsonne" ab

dem
 01.8eptem

ber 2022 nach dem
 T

V
öD

-B
 in seiner aktuellen F

assung G
edoch ohne Leis-

tungsentgelte nach §18 und 18a) vergütet w
erden.

A
b
s
tim

m
u
n
a
s
e
ra

e
b
n
is

:
J
a

: 1
2

 N
e

in
: 0

E
n

th
a

ltu
n

g
e

n
: 0
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e
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ö
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e
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d
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e
n
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n
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 L
ö
sch

ru
ck-

sä
cke

 ü
b
e
rg

e
b
e
n
.

D
ie Löschrucksäcke „V

allfirest D
önges" stellen ein effektives H

ilfsm
ittel bei der B

ekäm
pfung

von W
ald- und F

lächenbränden in unw
egsam

en G
elände dar.

D
ie Lösch rucksäcke sollen den vorbeugenden und abw

ehrenden B
randschutz im

 G
ebiet der

S
ta

d
t P

e
n

ku
n

 u
n

te
rstü

tze
n

.
E

s w
erden keine hohen U

nterhaltungskosten- bzw
. F

olgekosten erw
artet.

Lediglich K
leinm

aterialkosten für Instandsetzungsm
aßnahm

en und W
asserkosten zum

 B
efül-

le
n
.

D
ie S

pende ist zw
eckgebunden und soll für die F

euerw
ehr genutzt w

erden.
S

om
it ist die S

pende gem
äß

 § 52 A
bs. 2 N

r. 12 A
bgabenordnung gem

einnützig und spen-
d

e
n

fä
h

ig
.

Laut § 44 A
bs. 4 K

om
m

unalverfassung M
-V

 m
uss die S

tadtvertretung über die A
nnahm

e
e

n
ts

c
h

e
id

e
n

.
A

n
la

fle
:

S
ch

re
ib

e
n
 vo

m
 F

e
u
e
rw

e
h
rve

re
in

 „F
e
u
e
rw

e
h
r P

e
n
ku

n
 1

8
9
0
 e

.V
."

D
is

k
u

s
s
io

n
:

H
err W

eber gibt A
usführungen zur A

nschaffung von Löschrucksäcken.

B
e
s
c
h
lu

s
s
:

D
ie S

tadtvertretung P
enkun beschließt die A

nnahm
e der S

achspende in H
öhe von 880,60 €

vom
 F

euerw
ehrverein „F

euerw
ehr P

enkun 1890 e.V
." gem

äß
 § 44 A

bs. 4 K
V

 M
V

.
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Frau Zibell beendet um
 20:40 U

hr den öffentlichen Teil der S
itzung und stellt die N

ichtöffent-
lich

ke
it h

e
r.
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